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Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 22.08.2012, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte

der Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 25.07.2012

2 Aussprache über die Ortsbegehung

3 Seniorenfeier 2012

4 Verkehrsangelegenheiten

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für

den Stadtteil Wellesweiler am 25.07.2012

8 Grundstücksangelegenheit

9 Anfragen der Ortsratsmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.08.2012

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Kerth

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 23.08.2012, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 09.08.2011

2 Bestellung eines Vorsitzenden

3 Abnahme des Jahresabschlusses 2010

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 07.08.2012

Fried, Oberbürgermeister

AmtlichesKURZ + KNAPP

Rollator gefunden

Beim Fundbüro der Stadtver-

waltung, Rathaus Zimmer 205,

wurde in der vergangenen Woche

ein Rollator abgegeben, der in der

Taubenaustraße gefunden wurde.

Diejenige bzw. derjenige, der die

Gehhilfe verloren hat, wird gebeten,

sich beim Fundbüro, Tel. 202205,

zu melden.

Keine Sprechstunde

Am 28. August fällt die Sprech-

stunde der Citymanagerin Jessica

Strube im Infopunkt in der Linden-

allee (bei der NVG) aus.

OV im Urlaub

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münch-

wies Rolf Altpeter befindet sich

vom 20. August bis einschließlich

5. September in Urlaub. In dieser

Zeit werden die Amtsgeschäfte des

Ortsvorstehers von seinem Stell-

vertreter Dieter König, Pastor-Jacob-

Straße 93, 66540 Neunkirchen,

Tel. (06858) 6490, wahrgenom-

men.

Sprechstunden
Wiebelskirchen, Wibilohaus:

mittwochs 9 - 11 Uhr,

Münchwies,

Feuerwehrgerätehaus:

mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr

Hangard, Ostertalhalle:

mittwochs 17.45 - 18.45 Uhr

Second-Hand-Basar

Der Sozialdienst Katholischer Frau-

en (SKF) veranstaltet am Sonntag,

2. September, von 13.30 bis 16

Uhr, einen Kinder-Second-Hand-Ba-

sar. Der Basar findet im KOMMzen-

trum, Kleiststraße 30b statt. An-

meldungen sind ab 1. August

möglich und zu richten an den

Sozialdienst Katholischer Frauen,

Hüttenbergstraße 42, Tel. (06821)

13041. Der Aufbau beginnt um

12 Uhr, Tische sind vorhanden. Der

Second-Hand-Basar wird unter-

stützt durch die Kreisstadt Neun-

kirchen.

Semesterstart

Am Mittwoch, 12. September, 14

Uhr, beginnt beim Senioren-

Computer-Club SCC Neunkirchen

das neue Semester. Die Clubmit-

glieder treffen sich jeweils mitt-

wochs und donnerstags zwischen

14 und 17 Uhr im EDV-Zentrum

der VHS Volkshochschule, Marien-

straße 2. Teilnehmen können alle

Senioren mit ausreichenden EDV-

Grundkenntnissen. Veranstalter ist

die VHS Neunkirchen in Zusam-

menarbeit mit dem Seniorenbüro

und Seniorenbeirat der Kreisstadt

Neunkirchen. Infos und Anmel-

dung: Tel. (06821) 290 101

Die drei Nixen Ariel, Echo und Loreley verzaubern das Publikum. Foto: Stadt Neunkirchen

Eine solche Atmosphäre hat

der Furpacher Weiher noch

nicht erlebt. In buntes Licht

gehüllt, gaben sich allerlei

Fabelwesen ein Stelldichein.

Das Publikum machte aus der

Aufführung ein wahres Fest.

Ausgestattet mit Picknick-

körben und Campingstühlen

zelebrierten viele Besucher den

A b e n d .  A u c h  d a n k  d e s

herrlichen Wetters hätte die

Stimmung nicht besser sein

können.

Phantastisch - so das Resümee

der Gäste der ersten Neunkircher

Wasserphantasie. Was die Firma

„aura Entertainment“, die Kreis-

stadt Neunkirchen und die Kultur-

gesellschaft hier geschaffen ha-

ben, verdient großes Lob.

Dass der Furpacher Weiher ein

wunderschöner Ort ist, an dem

man herrlich entspannen kann,

das wussten die Neunkircher

schon. Dass es ein Ort voller

Mythen und Geheimnisse ist,

überraschte. Die Story von drei

Nixen und Jessie, die Nessie, ließ

jedoch ein Potpourri an musika-

lischen und wasserakrobatischen

Ideen aus den feuchten Tiefen

entstehen. Diese stammten von

Aino Laos (bestens bekannt von

den Nimsgern-Musicals) und

ihrem Partner Elmar Ottenthal, der

die Regie führte. In den Haupt-

rol len waren Aino Laos, Bo

Shannon, Nina Links, Stephanie

Theiss und Fabrizio Barile sowie

einige Teilnehmer des Neun-

kircher Musical Projekts zu sehen.

Und was da so leicht daherkommt,

war ein riesiger Aufwand. Große

Technik und jede Menge Man-

power sorgten für den reibungs-

losen Ablauf. Eine stattl iche

Anzahl an Lautsprechern und

Scheinwerfer waren im Gelände

gut getarnt, damit das Publikum

das stimmgewaltige Spektakel

genießen konnte. Bereits im Vor-

programm stimmten der Musik-

verein Harmonie Wiebelskirchen,

die Musikfreunde Münchwies, die

Neunkircher Stadtkapelle sowie

die Folk-Band „Last Order“ auf das

Weiher-Musical ein.

Margarete Palz präsentierte zu

Klängen von Christoph Thewes

ihre außergewöhnlichen Kostüm-

kreationen auf der Uferpro-

menade. Die Gäste genossen das

Vorprogramm bei Sonnenunter-

gang und verzehrten derweil ihre

mitgebrachten leckeren Happen

und Tröpfchen. Manch einer war

gar mit dem Bollerwagen ange-

reist, hatte Tisch und Leuchter

dabei. Stilvollen Genuss boten

auch die Speise-Arrangements

von Gerd Erdmann und der Firma

Grunder Gourmet, die den Abend

zu einem besonderen Erlebnis

werden ließen.

Gelungenes Event in der Musicalstadt

Magie auf dem Wasser

Beigeordneter Meng, Rektor Sander, Schulrätin Federkeil, OB Fried und Amtsleiter Sehrer Foto: Stadt NK

In der vergangenen Woche stellte

die Schulrätin Christine Federkeil

der Verwaltung den neuen

Schulleiter der Bachschule vor.

Uwe Sander, der bereits sechs

Jahre an der Parkschule als Lehrer

und weitere vier Jahre an der

Grundschule am Steinwald als

Konrektor beschäftigt war, freut

sich auf die neue Aufgabe.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

versprach die bestmögliche

Unterstützung vonseiten der

Stadt. Die Schule liege mitten im

Bereich des Programmes City

Nord, auf den die Stadt derzeit ihr

besonderes Augenmerk richtet

mit dem Ziel, die Innenstadt

voranzubringen.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

unterstrich: „Kinder sind hierbei

ein besonders wichtiger Faktor,

da hier die Weichen für die

Zukunft gestellt werden.“

Neuer Schulleiter
Uwe Sander jetzt Rektor der Bachschule
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Die Bauarbeiten sind in vollem

Gange und werden im Spätherbst

abgeschlossen sein.

Im Verlauf des Jahres 2013 wird

in direkter Nachbarschaft zum

Bärenpark ein Rudel Kiangsi-Rot-

hunde  sein Gehege beziehen

und die großzügigen Außen-

anlagen zusätzlich bevölkern. Die

bisherige Bärenanlage wird eben-

falls 2013 vergrößert und neu ge-

staltet. Sie wird zur neuen Heimat

für Schneeleoparden.

Danach soll an das Rothunde-

gelände ein Tigergehege mit

einem Tigerhaus und den ent-

sprechenden Außenanlagen

gebaut werden.

In der Zeit vom 2. bis 8. August

wurden beim Standesamt

Neunkirchen (Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

31.05.: Mia-Sophie Mara Trapp,

Schiffweiler; 31.07.: Jan Schillo,

Neunkirchen; 01.08.: Chiara Sa-

mira Pfordt, Ottweiler; 03.08.:

David Damien Verger, Welles-

weiler; Calogero Salvatore Fret-

to, Neunkirchen; 05.08.12: Da-

vid Petru Dodita, Wellesweiler;

06.08.12: Alicia Sophie Schaal,

Neunkirchen; Tim Menges,

Neunkirchen; Maja Katharina

Decker, Ottweiler

Eheschließungen

03.08.: Nicole Platz geb. Hell

und Michael Helmut Schank,

Neunkirchen

Sterbefälle

30.07.: Hans Eberhard Aloysius

Born, Neunkirchen, 78 J;

01.08.: Marta Stichter geb.

Spreier, Münchwies, 91 J;

03.08.: Ursula Maria Grün geb.

Schmitt, Furpach, 79 J; 04.08.:

Anna Jennewein geb. Breit,

Wiebelskirchen, 96 J; Irene

Hoppstädter geb. Fuchs, Wie-

belskirchen, 69 J; 05.08.: Wer-

ner Uhl, Sinnerthal, 60 J; Marie

Luise Johanna Hench geb. Si-

mon, Neunkirchen,  88 J;

07.08.: Karin Cieslicki, Wiebels-

kirchen, 68 J

Standesamt

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der Ortsvorsteher für die

Stadtteile Wiebelskirchen-

Hangard-Münchwies, Rolf

Altpeter gratulieren:

Frau Charlotte Werner

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 19. August

Gratulationen

Ausstellungen

Mo, 20. August bis

Fr, 21. September

„Träume in Farbe”

von Amanda Witting

Rathaus Galerie Neunkirchen,

Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis 9. September

„Black + Wide”

von Peter Schlör

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Feste

Do, 16. August

Wir Fest der SPD Neunkirchen

Stummplatz

Sa, 18. und So, 19. August

Kohlhofer Sommerfest

Sportplatz

Kohlhofer AG mit Sportverein

Kohlhof und Evang. Kirchen-

gemeinde Neunkirchen

So, 19. August

Weiherfest des

ASV Wiebelskirchen

Randsbach-Weiher

So, 19. August

Kirchenfest in Münchwies

Kath. Kirche

Führungen/Vorträge

So, 19. August, 15 Uhr

Führung über den Neunkircher

Hüttenweg mit Reiner Schmidt

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Sonstige

Do, 16. August

Blutspende

Grundschule Wiebelskirchen

Deutsches Rotes Kreuz

Fr, 17. August, 15 - 18 Uhr

Kaffeenachmittag

Schloßstraße 50-52

Deutsches Rotes Kreuz

Sa, 18. August

Infoveranstaltung der

Feuerwehr Neunkirchen-

Innenstadt

Stummplatz

Feuerwehr Neunkirchen

Sport

Do, 16. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Ziegelei

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
16. - 22. August

Weltkindertag
Kinder- und Familienbüro der Kreis-

stadt Neunkirchen organisieren

auch in diesem Jahr wieder ge-

meinsam mit der Kinderkommis-

sion ein Fest zum Weltkindertag.

Es findet am Sonntag, 16. Septem-

ber, 14 bis18 Uhr auf dem Gelände

vor der TUS-Handballhalle im Wag-

wiesental statt. In diesem Jahr wird

den Institutionen, die mit Kindern

und Familien arbeiten, die Möglich-

keit gegeben, sich den Besuchern

vorzustellen und über ihre Ange-

bote zu informieren. Institutionen,

die Interesse haben, sich und ihr

Angebot darzustellen und darüber

hinaus an diesem Termin noch eine

kleine Aktion für Kinder anbieten

können, werden gebeten, sich bis

zum 24. August  beim Familienbü-

ro zu melden.

Familienbüro Neunkirchen,

Nicole Reif ,

Tel. (06821) 202-417 oder

e-mail: nicole.reif@neunkirchen.de

Am Sonntag, 19. August, um 15

Uhr,  star tet die nächste der

regelmäßigen Hüttenwegfüh-

rungen. Treffpunkt für die geführte

Wanderung durch die Neunkircher

Hütten-Geschichte mit Gästeführer

Reiner Schmidt ist an der Stumm-

schen Reithalle, Saarbrücker Straße

21. Der Unkostenbeitrag für Er-

wachsene beträgt drei Euro, für

Jugendliche ab 12 Jahren zwei

Euro. Eine Anmeldung ist nicht

erforderlich.

Am 4. Mai 1991 machten sich die

ersten Besucher auf den neu

eröffneten Neunkircher Hüttenweg.

Dort, wo über 150 Jahre lang das

Herz der Stadt - das Neunkircher

Eisenwerk oder hierzulande „die

Hitt“ genannt - pulsierte, geben

heute nur noch Relikte Einblick in

die Lebenswelt der Hüttenherren

und Arbeiter. Der Neunkircher

Hüttenweg bietet die eindrucksvolle

Möglichkeit, die Geschichte, die

eng mit dem Namen Karl-Ferdinand

Stumm verknüpft ist, zu erwandern.

Dabei hört man nicht nur Inte-

ressantes über technische Industrie-

anlagen, die wir heute als Denk-

mäler der Industriekultur konser-

vieren; man erfährt auch viel über

den beispielhaften Strukturwandel

einer Stadt, die es geschafft hat,

sich aus dem grauen Kohle- und

Stahlstandort zu der modernen

Handels- und Dienstleistungs-

metropole im östlichen Saarland

zu entwickeln. Das „Alte Hütten

Areal“ bietet unter anderem mit

dem umgebauten ehemaligen

Wasserturm einen attraktiven

Kultur- und Freizeittreff. Selbstver-

ständlich sind Gruppenführungen

zu einem Wunschtermin individuell

buchbar.  Nähere  In fos  und

Broschüren gibt es bei der Abtei-

lung für Presse und Öffentlich-

ke i tsarbei t  der  Stadt  unter :

 Tel. (06821) 202-122 oder -124.

Industriegeschichte erwandern

Hüttenwegsführungen
Relikte der Eisenhütte erzählen Geschichte.         Foto: Stadt Neunkirchen

Am Samstag, 18. August, geht

es heiß her auf dem Stummplatz.

Von 10 bis 18 Uhr präsentiert die

Neunkircher Feuerwehr ihre Leis-

tungsfähigkeit. Sie stellt Ihren

Fuhrpark aus und zeigt bei

spektakulären Vorführungen, wie

am Besten reagiert wird.

Im Ernstfall rückt die Feuerwehr

sehr schnell an und hilft. Retten

- Löschen - Bergen, so ist das

Motto der Wehren.

Ob Brand, ob Feuer, ob sonstige

Notsituationen, auf die Feuerwehr

ist Verlass. Oft begeben sich die

Feuerwehrleute selbst in Gefahr

um zu retten, was noch zu retten

ist. So ist es kein Wunder, dass

die Feuerwehr eine große Fas-

zination ausübt. Doch wie bei

allen Ehrenämtern so auch bei

der Feuerwehr, es mangelt an

Nachwuchs.

Aus diesem Grund veranstaltet

die Neunkircher Feuerwehr einen

Feuerwehrtag auf dem Stumm-

platz. Sie wirbt in der Öffentlich-

keit mit spannenden Vorfüh-

rungen  und interessanten Ein-

blicken in die Arbeit der  Lebens-

retter.

So wird sehr eindrucksvoll die

Bekämpfung eines Fettbrandes

oder einer Spraydosenexplosion

demonstriert.

Ein „Diorama“ stellt die Hilfs-

möglichkeiten bei einem Ver-

kehrsunfall dar. An einer Feuer-

löschübungsanlage werden prak-

tische Übungen an einem Brand-

simulator mit Gasflamme gezeigt.

Präsentiert werden außerdem die

unterschiedlichen Schutzanzüge

und Uniformen.

Interessant ist auch zu sehen, wie

man früher mit historischen

Löschkarren Brände löschte und

sich mit alten Atemschutzgeräten

vor giftigen Dämpfen schützte.

Sehr imposant ist der Fuhrpark

der Neunkircher Wehr. Insgesamt

gibt es 15 Löschfahrzeuge in der

Stadt. Exemplarisch gezeigt wer-

den zwei der Löschfahrzeuge und

eine Reihe von Sonderfahrzeugen

um die komplexe Technik in der

Feuerwehr und bei Sonderauf-

gaben darzustellen.

Jeder Löschbezirk wird sich mit

mindestens einem Fahrzeug an

der Ausstellung beteiligen. Neben

Löschfahrzeugen und Rüstwagen

wird auch die große Drehleiter

vor Ort sein und besichtigt wer-

den können.

Highlight für die Kleinen dürften

die Rundfahrten in zwei Lösch-

fahrzeugen sein. Der Tag bietet

also jede Menge Spaß und In-

formation für Groß und Klein.

Spektakuläres auf dem Stummplatz

Zweiter Feuerwehrtag

Feuerwehrvorführung auf dem Stummplatz Foto: Stadt Neunkirchen

Neunkircher Kulturgesellschaft

VHS Neunkirchen

Exkursion zur neuen „Grenzsteine-Infotafel“

Am Samstag, 25. August, 15 Uhr, treffen sich am Haberdell „Zu

den Grenzsteinen“ Geschichtsinteressierte zur kostenfreien VHS-

Veranstaltung bei jeder Wetterlage (auf festen Wegen). Attraktion

ist diesmal der neue Info-Punkt am Grenzsteinweg Nassau/Pfalz,

die Informationstafel der Kreisstadt Neunkirchen/ Historischer Verein

im Forbacher Wald.

Vom Start Haberdell erreicht diese Führung mit Günther Gensheimer

zunächst die „Scharfe Kurve, Bayerischer Kohlhof“, einen verstüm-

melten Grenzstein. Unterwegs erklärt Gensheimer eine anschauliche

Infotafel der Kreisstadt/Historischer Verein Neunkirchen mit einer

Karte des Grenzsteinweges und einer Bebilderung der Grenzzeichen

und ihrer jahrhundertelangen Bedeutung als  Herrschaftsgrenze

von Nassau-Saarbrücken und Pfalz-Zweibrücken. Nach dem Wiener

Kongress wurden die Steine zur Staatsgrenze mit den Zeichen

KP/KB. Der Referent berichtet u.a. aus Archivakten über die

Grenzstreitigkeiten um Waldweiderechte und Holzfrevel im Forbacher

Wald.

Bei der VHS-Führung wird ein Faltblatt ausgehändigt.

Infos zu VHS-Kursen unter Tel. (06821) 2900-612

Baustelle Bärenpark im Zoo
Raubtieranlage nimmt Formen an

Baggerarbeiten am neuen Bärengehege                Foto: Stadt Neunkirchen

Zur Zeit entsteht  nach gelände-

bedingten Umplanungen der neue

Bärenpark, der erste Baustein der

neuen Raubtieranlage für Bären,

Schneeleoparden, Rothunde und

Tiger. Die neue, in zwei Teile trenn-

bare Außenanlage umfasst eine

Nutzfläche für die Bären von fast

2000 Quadratmetern und befin-

det sich direkt neben der jetzigen

Bären-Außenanlage. Zusätzlich

erhält der neue Bärenpark ein

neues, für Besucher aber nicht

einsehbares Bärenhaus. Dieses

verfügt über zwei Vorgehege und

vier Innengehege, von denen eines

als zukünftige Wurfbox dient.

Die Außenanlage wird nach neues-

ten zoologischen Erkenntnissen für

die Bären mit Kletterbäumen, zwei

Badeteichen, Versteckmöglich-

keiten und lebensraum-typischen

Pflanzen „bärengerecht“ gestaltet.

D ie  Besucher  werden über

Erlebniswege Beobachtungsstände

erreichen können, von wo aus sie

dem Treiben der Bären durch große

Glasscheiben zuschauen können.


